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WAS IST FIBO WANDSYSTEM ANWENDUNGSBEREICHE 

Fibo Wandpaneele sind wasserresistent und sorgen bei Verwendung von Fibo Seal für eine 100 % wasserdichte Oberfläche.  
Die Wandoberflächen können in Trocken- und Nassbereichen verwendet werden. 
 
DIE WANDPANEELE SIND FÜR FOLGENDE INNENBEREICHE ZUGELASSEN: 

•	 Wandoberflächen in Duschbereichen oder um Badewannen, die nur wenige  
Dusch-/Badevorgänge pro Tag ausgesetzt sind, z.B. in Privathaushalten, Mehrfamilienhäusern und Hotels.

•	 Wandoberflächen, bei denen eine häufigere oder längere Wassereinwirkung erwartet werden kann als in  
Privathaushalten, z.B. öffentliche Toiletten, Schulen und Sporthallen.

•	 Wandoberflächen, die nicht primär direktem Spritzwasser ausgesetzt sind, mit sicherem Abstand  
zur Dusche oder Badewanne.

•	 Die Paneele dürfen nicht in demselben Raum wie Schwimmbecken oder Autowaschanlagen verwendet werden. 

Fibo Wandsystem ist ein komplettes wasserdichtes Wandsystem, bestehend aus Hochdrucklaminierten Wandpaneelen  
in verschiedenen Abmessungen, Fibo Seal-Dichtmasse, Aluminiumprofilen, speziell entwickelten Schrauben und einem  
Zubehörsortiment für eine einfachere Montage und Reinigung.

Fibo Wandpaneele und Fibo Kitchen Board bestehen aus Sperrholzplatten, die auf der Vorderseite mit Hochdrucklaminat und 
auf der Rückseite mit einer Gegenschicht beschichtet sind.

1.	 Das Hochdrucklaminat hat eine Dicke von 0,6 – 1.0 mm.
2.	 Die Sperrholzplatten haben mindestens 5 Furnierschichten gemäß EN 13986 und sind WBP-verleimt.
3.	 Die Gegenschicht ist 0.1 - 0.2 mm dick.

Die Dichte der Paneele beträgt mindestens 400 kg/m³.

Das Standardformat ist 2400 mm (Länge) x 620 mm (Breite) und 10.2 mm Stärke. Andere Längen sind ebenfalls erhältlich, 
entweder als Kitchen Board oder als hohe/lange Paneele für Gebäude mit größeren Raumhöhen.

Jede Verpackung enthält zwei Paneele und wiegt ungefähr 24 kg.

 1 

FORMAT

TABELLE 1: PRODUKTABMESSUNGEN

PRODUKT ABMESSUNGEN

Fibo Wandpaneele

10,2x2400x620mm

10,2x2720x620mm

10,2x3020x620mm

Fibo Kitchen Board 10,2x580x620mm

Fibo Aluminium profiles

580 mm

2400 mm

3000 mm

Fibo Screws für Kitchen Board 3x20 mm

Fibo Screws für Wandpaneele
3x35 mm

3x45 mm1

2

3

 

 

1.1

1.2 



WASSERDICHTES WANDSYSTEM WÄNDE FÜR DAS GANZE LEBEN GEBAUT6 7

LAGERUNG UND VORSICHTSMAẞNAHMEN

Fibo Wandpaneele sollten flach in ihrer Verpackung gelagert werden.  
Sie können während der Lagerung abgedeckt werden.

Gehen Sie beim Umgang mit den Paneelen vorsichtig vor,  
um Kratzer zu vermeiden.

Akklimatisieren Sie die verpackten Paneele bei Raumtemperatur mindestens  
72 Stunden (länger bei kühlem Lager). Die relative Luftfeuchtigkeit im Raum muss  
auch nach der Montage über 30 % liegen.

Nehmen Sie die Paneele aus der Verpackung und prüfen Sie sie auf etwaige  
Schäden oder Farbunterschiede vor der Montage.

Verwenden Sie nach Möglichkeit Handschuhe, da die Paneelkanten scharf sein können.

  2 VORBEREITUNGEN

 3.1 BENÖTIGTE AUSRÜSTUNG

1.	 Hammer
2.	 Schraubendreher
3.	 Tauchsäge, feinzahniges Stich- oder Kreissägeblatt, 

idealerweise mit negativem Zahnwinkel
4.	 Bleistift
5.	 Gliedermaßstab oder Maßband
6.	 Bohrmaschine, Lochsäge oder Stichsäge zum  

Herstellen von Öffnungen im Paneel
7.	 Wasserwaage und Laser
8.	 Kartuschenpistole

WARNUNG: Bei der Verwendung von Elektrowerkzeugen ist Vorsicht geboten, um Beschädigungen der Paneele zu vermeiden.

 3 
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FIBO ZUBEHÖR: MONTAGEPRODUKTE  
Das Fibo Wandsystem besteht aus Wandpaneelen mit Profilen, die das Grundgerüst des Systems bilden.  
Zusätzlich gibt es Zubehör, damit das System völlig wasserdicht ist und die Montage erleichtert wird. 

1.	 Fibo Seal (grau, weiß und schwarz) – Dichtmasse,  
entwickelt für ein wasserdichtes Ergebnis.

2.	 Fibo Adhesive – verwendet zum Verkleben von Paneelen.
3.	 Fibo Sealing Tools – Fugenglätter zum Entfernen von  

überschüssiger Dichtmasse.
4.	 Fibo Clean – verhindert das Anhaften der Dichtmasse an der 

Wand während der Montage und dient zur Profilreinigung.
5.	 Fibo Wipes  – dient zum Entfernen von Dichtmassenresten 

nach der Reinigung und für die Reinigung von Profilen.
6.	 Fibo Grip – erleichtert das Montieren der Paneele.
7.	 Fibo Click Wax
8.	 Fibo Tapping Tool – Schlagklotz
9.	 Fibo Magic Sponge – Spezieller Melaminschwamm zur  

Reinigung von extra matten Fibo Wandpaneelen und  
Kitchen Boards bei der Montage.

10.	 Fibo Centering Tool – zum Bohren von Löchern für  
Wandauslässe, mit Standardgewinde und abnehmbarem 
Aufsatz für exakt platzierte Ausschnitte. 
 

11.	 Fibo Schrauben für Holzständer:
a) Fibo Schrauben 3,0 x 20 mm 
     - für die Montage von Fibo Kitchen Board 
b) Fibo Schrauben 3,0 x 35 mm 
     - für die Montage von Fibo Wandpaneelen

Fibo Schrauben für Stahlständer:
a) Fibo Schrauben für Stahlständer 3,5 x 45 mm

12.	 Fibo Profile (nächste Seite) – Speziell entworfen,  
um Paneelkanten und Ecken einfach abzudichten:

a) Inneneckprofile 
b) Außeneckprofile 
c) Weitere Profile

9
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Reste von Fibo 
Wipes sofort mit 

Seifenwasser 
abwaschen!

 3.2 FIBO ZUBEHÖR: ALU-PROFILE
Die Aluminiumprofile von Fibo sind in verschiedenen Varianten je nach Anwendung und gewünschter Optik verfügbar. Die 
meisten Profile werden in natur-eloxiertem Aluminium sowie in weiß oder schwarz lackiertem Aluminium angeboten.

 3.3 

ALU-PROFILE, ZWEITEILIG

INNEN-ECKPROFIL
VERDECKTES ECKPROFIL FÜR FUGEN

INNEN-ECKPROFIL	
ALU-PROFIL

INNEN-ECKPROFIL
ALU-PROFIL, 135º

INNEN-ECKPROFIL

ALU-PROFIL, 135º

AUẞEN-ECKPROFIL

ALU-PROFILE, ZWEITEILIG

STAPELPROFIL
ALU-PROFIL 

SOCKELPROFIL
ALU-PROFIL FÜR ARMATUREN 

KOMBIPROFIL

23 mm

20 mm

ALU PROFILE

AUẞEN-ECKPROFIL

20
 m

m19 mm

2-part Internal Corner Profile 90°

31 
mm

14 mm

Combi Profile

10 mm

ALU PROFILE

L-PROFIL SCHMAL

L-Profile Small

15
 m

m

12 mm

30
 m

m

11 mm

Base Profile

36 m
m

12,1 mm

ALU PROFILE

L-PROFIL BREIT

L-Profile Wide

25
 m

m

12 mm

Hidden Internal Corner Profile 90°

30
 m

m

20 mm

20 mm

24 mm

12 mm

1.	 Inneneckprofile 
a) Zweiteiliges Inneneckprofil 
b) Verdecktes Inneneckprofil 
c) Standard-Inneneckprofil 90º 
d) Inneneckprofil 135º

2.	 Außeneckprofile 
a) Außeneckprofil 90º 
b) Außeneckprofil 135º

3.	 Sockelprofile
4.	 L-Profile 

a) L-Profil schmal 
b) L-Profil breit

5.	 Kombiprofile
6.	 Stapelprofile 2

1

3 5

4

Fibo ersetzt die  
Dampfsperre in der 

Außenwand,  
wenn alle Fugen 

abgedichtet sind.
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 3.4

Verwenden Sie Fibo Clean Reinigungsspray 
und Fibo Wipes Reiningungstücher, um  

überschüssige Dichtmasse zu entfernen.  
Rückstände von Reinigungswerkzeugen  

müssen umgehend von den Paneel- 
oberflächen entfernt werden.

Ein angefeuchteter Fibo Sponge  
(Melaminschwamm) kann bei hartnäcki-

gen Flecken verwendet werden.  
Beachten Sie die Anweisungen auf  

der Produktverpackung.

FIBO ZUBEHÖR: REINIGUNGSPRODUKTE

ERSTREINIGUNG:
Beim Einzug in ein Bad oder eine Küche können nach der Montage an den Paneelfugen Rückstände von Fibo Wipes 
vorhanden sein. Diese Rückstände können mit einem fusselfreien, in Wasser angefeuchteten Tuch entfernt werden. Für 
hartnäckige Flecken kann ein angefeuchteter Fibo Magic Sponge verwendet werden.

REGELMÄẞIGE REINIGUNG:
Verwenden Sie zur regelmäßigen Reinigung des Wandsystems ein alkalisch-neutrales Reinigungsmittel mit einem 
pH-Wert von 7-9, lauwarmes Wasser und ein fusselfreies Tuch.

Tragen Sie das Reinigungsmittel immer zuerst dort auf, wo die Verschmutzung am stärksten ist, spülen Sie diese Bereiche 
zuletzt ab und gewähren Sie dem Reinigungsmittel möglichst lange Einwirkzeit. Wenn Chlor zum Reinigen verwendet 
wird, muss es in verdünnter Form angewendet und innerhalb von 30 Minuten mit lauwarmem Wasser abgespült werden.

Die sichtbare Dichtmasse sollte oft gereinigt werden, um Schimmelbildung zu verhindern. Bitte beachten Sie, dass Reini-
gungsmittel mit sehr hohem oder sehr niedrigem pH-Wert die Dichtmasse auf Dauer beschädigen können. Verwenden 
Sie keine Essigreiniger am Wandsystem, da dies die Lebensdauer der Dichtmasse verkürzen kann. Die Dichtmasse sollte 
jährlich überprüft werden; bei Schäden muss sie ausgetauscht werden, um den Garantieanspruch zu erhalten.

Die Verwendung eines Hochdruckreinigers zur Reinigung des Wandsystems ist generell nicht zu empfehlen, da ein hohes 
Risiko besteht, dass die Dichtmasse im Sockelprofil mechanisch ausgespült wird. Infolgedessen erlischt die Garantie für 
das wasserdichte System.

REINIGUNG VON EXTRAMATTE-PANEELE:
Fibo Wipes können auf extramatten Oberflächen einen dünnen Film hinterlassen. Bei hartnäckigen Flecken oder Resten 
kann der Fibo Magic Sponge eingesetzt werden. Verwenden Sie den Schwamm immer angefeuchtet und üben Sie keinen 
zu starken Druck aus, da der Schwamm das Laminat polieren kann. Ein eventuell entstehender Glanz lässt sich nicht 
wieder rückgängig machen und ist nicht erstattungsfähig.

 

 

FIBO SEAL: WIE MAN FIBO WANDPANEELFUGEN UND -ANSCHLÜSSE ABDICHTET

Für ein wasserdichtes System tragen Sie Fibo Seal während der Montage wie unten gezeigt auf.

Alle Schnittkanten und die Unterseite des Paneels sollten mit Fibo Seal abgedichtet werden, einschließlich gebohrter 
Löcher für Rohrdurchführungen. Dadurch wird sichergestellt, dass bei einer Undichtigkeit im Sockelprofil, bei Rohrdur-
chführungen oder Eckprofilen das Risiko von Wasserschäden an den Paneelen minimiert wird. Die Vorabdichtung ist in 
den Abbildungen rot markiert. Eine falsche Montage führt zum Garantieverlust.

Verwenden Sie Fibo Clean und Fibo Wipes, um überschüssige Dichtmasse zu entfernen.  
Alle Reste der Reinigungswerkzeuge müssen sofort beseitigt werden.

WIE MAN DAS KLICK-SYSTEM MIT FIBO 
CLICK WAX GLEITFÄHIGER MACHT

Wenn die Click-Fuge schwer zusammenpasst,  
empfehlen wir die Verwendung von Fibo Click 
Wax wie dargestellt, um die Montage zu 
erleichtern.

 

 

3.5 

3.6

Fibo Seal =

Fibo Seal = Vorabdichtung der Paneelunter-
kante und Schnittkanten

Abdichten von Fugen / Aqualock

Fibo Seal

Fibo Schraube

Fibo  
Click Wax 
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ANFORDERUNGEN FÜR DEN ANSCHLUSS AN DEN BODEN
1.	 Die Bodendichtschicht sollte immer an der Wand hoch-

geführt und vom Fibo Wandsystem überlappt werden.
2.	 In Nassräumen mit Bodenablauf sollte das Sockelprofil stets 

über dem fertigen Boden etwas höher montiert werden.
3.	 Es wird empfohlen, Fibo Seal zwischen Sockelprofil und 

Boden aufzutragen, um Schmutzansammlungen zu 
vermeiden.

!

ABDICHTUNGSSCHICHT AM BODENANSCHLUSS

FLIESENBODEN/FLIESENSOCKEL
 
Bei Verwendung von Sperrholz oder OSB stellen Sie sicher, dass sie an den Ecken ausreichend befestigt sind. Die Bodendichtung 
sollte fertiggestellt sein und an der Wand hochgeführt werden, bevor das Sockelprofil und das Wandpaneel installiert werden.

Gemäß unseren Anforderungen sollten Fußboden- und Wandabdichtung sich um 25 mm überlappen.  
Es wird empfohlen, dass die Bodenmembran den unteren Teil des Sockelprofils mindestens 50 mm überdeckt.

Eine Installation gegen den Boden ist nur in Räumen ohne Bodenablauf möglich. In Nassräumen mit Bodenablauf empfehlen 
wir, dass die untere Kante des Sockelprofils mindestens 60 mm über dem fertigen Boden liegt. Wenn die Dichtmasse ständig 
im Wasser steht, verkürzt sich ihre Lebensdauer und das Risiko von Wasseraustritt steigt.

Beachten Sie die Gesamtdicke der Fliesen, der Bodendichtung und der tragenden Holzkonstruktion, wenn Sie  
Paneelmaterialien vor der Wandpaneelmontage an der Unterkonstruktion befestigen.

  4 

 

 

Tipp: Wenn Sie eine Wand z. B.  
mit 12 mm Bausperrholz oder 15 mm OSB verstärken, bedenken 
Sie die Art der Bodendichtung, die verwendet werden soll. 

Überprüfen Sie die Anforderungen an den Unterboden für  
verschiedene mögliche Bodendichtungssysteme, bevor Sie mit 
der Montage von Paneelmaterial an der Wand beginnen.
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abgedichtete  
Paneelkante

Min. 5 mm

4.2 

4.1 

BODENBELAG
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Bei der Montage des Sockelprofils können Sie selbst entscheiden, 
in welcher Höhe das Sockelprofil angebracht wird, abhängig 
davon, ob ein Bodenablauf vorhanden ist oder nicht.

In Nassräumen mit Bodenablauf sollte die untere Kante des Sock-
elprofils mindestens 60 mm vom fertigen Boden entfernt montiert 
werden. In Räumen ohne Bodenablauf kann das Sockelprofil bis 
zum fertigen Boden verlegt werden (siehe Abbildung).

Fibo Seal =

Abdichtung der Paneelkante:  
Rot markiert.

Fibo Seal =

Abdichtung der Paneellippe:  
Orange markiert.

c/c 800mm

c/c 600mm

Min 36 mm

M
in

 7
6 

m
m

ANPASSUNG AN VERSCHIEDENE WANDKONSTRUKTIONEN 
Fibo Wandpaneele können direkt auf bestehenden verschraubten Wänden oder Ständerrahmen montiert werden. 

Einige Beispiele für Wandlösungen aus Holz:
•	 Vertikale Ständer mit 600 mm Achsabstand und Riegeln mit 800 mm Achsabstand.  

Empfohlene Mindestabmessung für Ständer ist 43 x 69 mm.
•	 12 mm Bausperrholz auf Ständern mit 600 mm Achsabstand.
•	 Mindestens 18 x 120 mm raue Bretter, waagerecht verlegt mit 200 mm Achsabstand.  

Zwei Schrauben im Fibo Wandpaneel pro Brett sind erforderlich/empfohlen. 

Die folgende Konstruktion wurde gemäß der RISE-Prüfung nach den Vorgaben von Säker Vatten getestet, um zu untersuchen,  
ob Durchführungen und Befestigungen im Fibo Wandsystem wasserdicht sind. Während des Tests traten keinerlei sichtbare  
Undichtigkeiten oder Reaktionen an der Feuchtigkeitsanzeige an Befestigungen oder Rohrdurchführungen auf.

Aufbau von innen nach außen:
•	 Oberflächenschicht: „Fibo wasserdichtes Wandsystem“
•	 Bausperrholz, Dicke 12 mm
•	 Holzständer, 45 x 70 mm, 600 mm Achsabstand
 
Statten Sie die Wandkonstruktion mit zusätzlichen Querriegeln aus, wenn schwere Gegenstände wie Schränke, Toiletten, Duschsitze, 
Haltegriffe oder ähnliches montiert werden. Die Ebenheitstoleranz beträgt: maximal ±2 mm pro 2 m. Eine Dampfsperre hinter dem 
Fibo Wandpaneel ist nicht erforderlich. Eine Abdichtungsschicht darf nicht hinter dem Wandpaneel installiert werden.

  5

5.1 HOLZ- UND STAHLSTÄNDER
 
Holz- und Stahlständer werden in einer Ebene montiert, sodass der Wandaufbau eben ist  
und innerhalb der maximalen Ebenheitstoleranz von ±2 mm pro 2 m liegt.

Stahlständer

Holzständer
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Max c/c  300 mm
Min 18 mm

M
in

 9
8 

m
m

 5.2 

5.3 

RAUHES HOLZ 18 MM

Bei der Verwendung von rauen Holzbrettern dürfen 
diese einen maximalen Abstand von 300 mm zuein-
ander haben. Beachten Sie die maximale Ebenheit-
stoleranz von ±2 mm pro 2 m für die Konstruktion der 
Rückwand. Die Rückwand sollte einen Abstand von 
600 mm zwischen den Ständern aufweisen.

Wenn beispielsweise 18 mm raue Bretter verwendet 
werden, kann man für den unteren Bereich der Wand 
3 mm dünnere Bretter verwenden, um die Dicke 
der Abdichtungsschicht und/oder des Sockelprofils 
auszugleichen.

OSB
15 mm

Plywood
12 mm

BAUSPERRHOLZ / OSB KLASSE 3

Bausperrholz/OSB-Platten werden gemäß den  
Herstellerangaben auf die Holzständer geschraubt.

Es wird empfohlen, dass der Ständerabstand  
maximal 600 mm beträgt, um sicherzustellen, dass 
die Platten ausreichende Unterstützung bieten und 
genügend Befestigungspunkte vorhanden sind.

 

 5.5 

5.6 

600mm

800mm

600mm

800mm

PANEEL 
VORDERSEITE

300mm

VERKLEBEN AN BETONWAND
 
Wenn das Paneel an eine Betonwand geklebt wird, 
muss die Rückwand trocken (RH <85 % / CM <2 %), 
eben und staubfrei sein. Positionieren Sie das Paneel 
und drücken Sie es an. Achten Sie darauf,  
das erste Paneel wie abgebildet zu verschrauben.

Beachten Sie, dass die Wandpaneele selbst als 
Abdichtung fungieren und NICHT direkt auf Fliesen 
mit darunterliegender Abdichtung angebracht werden 
dürfen, entsprechend den geltenden Bauvorschriften.

HARTE GIPSPLATTEN MIT SCHRAUBEN UND FIBO SEAL
 
Bei der direkten Montage auf harte Gipsplatten sollten 
stets Fibo Seal und Schrauben kombiniert werden. 
 
Nach der Passprobe des Paneels wird Fibo Seal laut 
Abbildung aufgetragen (markieren Sie die Position des 
Paneels, um eine genaue Applikation auf der Wand zu 
gewährleisten). 
 
Befolgen Sie den üblichen Schraubenabstand von  
ca. 200 mm. Vermeiden Sie zu starkes oder zu schnelles 
Anziehen der Schrauben, da dies das Gewinde  
beschädigen und die Haltekraft reduzieren kann. 
 
Empfohlen werden Fibo Schrauben in der Größe  
3.0 x 20 mm, jedoch können auch Holzschrauben 
gleicher Größe (z. B. Essve 3.0 x 20 mm) verwendet 
werden. Befolgen Sie auch alle anderen Schritte  
gemäß der Montageanleitung.

6 mm Kleberaupe

20
0 

m
m

300 mm

600mm

800mm

200 mm

c/
c 

80
0 

m
m

c/c
600 mm

 5.4 BETON- ODER ZIEGELWAND

Für Außenwände unter Bodenniveau sind  
Außendämmung, Drainagematerialien und  
Abdichtung erforderlich. 
 
Stellen Sie sicher, dass die Innenseite vor der Montage 
trocken ist. In Neubauten kann eine Wartezeit bis zum 
Erreichen einer relativen Luftfeuchtigkeit von höch-
stens 65 % erforderlich sein, sofern keine besonderen 
Feuchtigkeitsschutzmaßnahmen vorliegen. 
 
Bei der Verschraubung auf Beton- oder Ziegelwänden 
sollte das Ständerwerk aus vertikalen Ständern mit 
600 mm Achsabstand und horizontalen Latten mit 
800 mm Achsabstand bestehen, jeweils mit der  
Breitseite an der Wand. Die Ständer und Latten 
müssen mindestens 23 x 48 mm messen. Eine kapillar-
brechende Schicht hinter den Ständern ist notwendig, 
wenn Holzständer verwendet werden.
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MONTAGE 
Um ein wasserdichtes Wandsystem zu erreichen, müssen alle Paneelfugen, Rohrdurchführungen, Eck-/Sockelprofile und Schnit-
tkanten mit Fibo Seal abgedichtet werden.

  6

6.1 WÄHLEN SIE DIE RICHTIGE ROHRDURCHFÜHRUNG
 
Schnittkanten müssen beim Bohren von Löchern für Rohrdurchführungen abgedichtet werden.  
Verwenden Sie zur kompletten Montage gemäß EAD 030437-00-0503 zugelassene Lösungen und befolgen  
Sie die Herstellerangaben für Wandauslässe. Die Zulassung für PP- und Kupferrohre  
ist in der SINTEF-Technischen Zulassung 2289 dokumentiert.

 

Erster Schritt in allen Fällen

5 mm

KupferrohreD

1

2

PP- und PVC-Rohre, 110 mmC

1

2

Sanipex und RothBPEX-RohreA

1

2

5 mm

 6.2 MONTAGE MIT VERDECKTEM INNENECKPROFIL

Schraubenabstand: c/c 200 mm. Beim Bohren 
vorsichtig sein, um ein zu tiefes Eindringen der 
Schrauben zu vermeiden.

Verwenden Sie nicht zu viel Kraft bei der 
Montage. Dies kann das Aqualock beschädigen.

Zuerst durch das Sockelprofil schrauben.

STOP START

FINISH!

1
2

1

2

3

Rückstände von der Reinigung entfernen!

Boden- 
membran

Boden- 
membran

5 mm

2 cm

2 cm

Fibo Wipes

77,3 cm

77,3 cm

77,3 cm

*

Werks
eitig

 abgedichtetes 

Paneel

Werkseitig abgedichtetes 

Paneel

1
2

Schnittkanten und die Unterkante  
des Paneels abdichten.

Wichtiger Schritt für ein wasserdichtes Ergebnis.Empfohlener Abstand von der Ecke: 2-3 mm, 
um die Membran nicht zu beschädigen.

1
2

Hinweis: Es wird empfohlen, beim Zusammenklicken der Paneele leichte Kippbewegungen anzuwenden, um 
eine gute Verbindung mit Aqualock zu erzielen. Mit Fibo Grip erhält man bei der Verbindung mehr Kontrolle.  
Wenn nötig, leicht mit dem Fibo Schlagklotz an die Paneelfeder auf der rechten Seite klopfen, um  
sicherzustellen, dass das Paneel vollständig verriegelt ist.

Fibo Seal =

1 2 3 4

5 6 7 8

13 14 15 16

17 18 19 20

21 22

9 10 11 12

Fibo Schraube

Fugemasse

  * 18 mm Dichtwulst bei Verwendung  
     von Rauspund. 6 mm Dichtwulst bei  
     durchgehender Beplankung.
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  6.3 MONTAGE MIT ZWEITEILIGEM INNENECKPROFIL

Hinweis: Es wird empfohlen, beim Zusammenklicken der Paneele leichte Kippbewegungen anzuwenden, um 
eine gute Verbindung mit Aqualock zu erzielen. Mit Fibo Grip erhält man bei der Verbindung mehr Kontrolle.  
Wenn nötig, leicht mit dem Fibo Schlagklotz an die Paneelfeder auf der rechten Seite klopfen, um  
sicherzustellen, dass das Paneel vollständig verriegelt ist.

Fibo Schraube

Fibo Seal

1

2

3

Max 5 mm

= 5 mm

1
2

1
2

1 2

Bringen Sie das Eckprofil nicht tiefer an als 
diesen Punkt.

Schraubenabstand: c/c 200 mm. Beim Bohren 
vorsichtig sein, um ein zu tiefes Eindringen der 
Schrauben zu vermeiden.

Verwenden Sie nicht zu viel Kraft bei der 
Montage. Dies kann das Aqualock beschädigen.

Zuerst durch das Sockelprofil schrauben.

Entfernen Sie das Aqualock und dichten Sie  
Schnittkanten ab.

Schnittkanten und die Unterkante  
des Paneels abdichten.

Wichtiger Schritt für ein wasserdichtes Ergebnis.

Werks
eitig

 abgedich-

tetes P
aneel

Werkseitig abge-

dichtetes Paneel

Werkseitig abge- 

dichtetes Paneel

2-part Internal Corner Pro�le 90°

Fibo Seal =

5 6 7 8

13 14 15 16

9 10 11 12

17 18

1
2

 6.4

Schnittkanten und die Unterkante des Paneels 
abdichten.

Schraubenabstand: c/c 200 mm. Beim Bohren 
vorsichtig sein, um ein zu tiefes Eindringen der 
Schrauben zu vermeiden.

Schraube

Fibo Seal

Zuerst durch das Sockelprofil schrauben.

1
2

Wichtiger Schritt, um ein wasserdichtes  
Ergebnis zu erzielen.

MONTAGE MIT FESTEM INNENECKPROFIL

30
 m

m

11 mm

Hinweis: Es wird empfohlen, beim Zusammenklicken der Paneele leichte Kippbewegungen anzuwenden, um 
eine gute Verbindung mit Aqualock zu erzielen. Mit Fibo Grip erhält man bei der Verbindung mehr Kontrolle.  
Wenn nötig, leicht mit dem Fibo Schlagklotz an die Paneelfeder auf der rechten Seite klopfen, um  
sicherzustellen, dass das Paneel vollständig verriegelt ist.

Fibo Seal =

Verwenden Sie nicht zu viel Kraft bei der 
Montage. Dies kann das Aqualock beschädigen.

1

2

3

5 6 7 8

13 14 15

9 10 11 12

Rückstände von der Reinigung entfernen!

Rückstände von der Reinigung entfernen!

STOP START

1 42 3

Empfohlener Abstand von der Ecke: 2-3 mm, 
um die Membran nicht zu beschädigen.

Empfohlener Abstand von der Ecke: 2-3 mm, 
um die Membran nicht zu beschädigen.

STOP START

1 42 3
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6.5

6.6

MONTAGE MIT AUSSENECKPROFIL

MONTAGE MIT STAPELPROFIL

Messen und passen Sie das letzte Paneel an die Ecke an. Tragen Sie Fibo Seal im Eckprofil und auf der Schnittkante des 
Paneels auf. Befestigen Sie das Eckprofil am Paneel. Schrauben Sie das Paneel fest und achten Sie auf die korrekte Aus-
richtung. Tragen Sie Fibo Seal im Eckprofil und auf der Schnittkante des nächsten Paneels auf, bevor Sie dieses anbrin-
gen. Setzen Sie das nächste Paneel ein und stellen Sie einen dichten, abgedichteten Sitz im Eckprofil sicher.

Das Stapelprofil von Fibo ist eine praktische Lösung, um Paneele vertikal nahtlos zu verbinden. Mit dieser innovativen 
Funktion können Sie Wandflächen einfach verlängern oder aufbauen, ohne sichtbare Unterbrechungen. Ob für eine 
moderne, durchgängige Optik oder zum Anpassen an verschiedene Raumhöhen – das Verbindungsprofil  
ermöglicht Ihnen die nötige Flexibilität.

  7

  8

GEBÄUDE MIT WÄNDEN, DIE ZU ERHEBLICHEN BEWEGUNGEN NEIGEN 

In diesem Fall kann eine Raum-im-Raum-Lösung mit einem freistehenden Ständerwerk verwendet werden, um sicherzustellen,  
dass die Wandpaneele nicht Bewegungen ausgesetzt sind, die die wasserdichten Fugen beschädigen könnten.

SAUNA, WAND ANGRENZEND AN SAUNA UND KÜHLRAUM

Es wird nicht empfohlen, Fibo Wandpaneele in einer Sauna zu verwenden, da die hohe Temperatur zu einem Schrumpfen der 
Paneele führen kann, wodurch Fugen entstehen, und die Oberfläche sehr heiß werden kann.

Dabei bezieht man sich auf SINTEF-Baudetail 527.201 Sauna in Wohnhäusern für die Installation von Fibo als  
Wandverkleidung in Räumen, die an die Sauna angrenzen.

Es muss ein wasserdichter Übergang zur Bodendichtschicht vorhanden sein, und es darf keine weitere Dampfsperre hinter der 
Wandverkleidung an Außenwänden oder Wänden angrenzend an Kühlräume installiert werden.
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START STOP

10.1 

10.2 

DEMONTAGE DES WANDPANEELS 

DEMONTAGE MIT FESTEM INNENECKPROFIL

Bei diesem Eckprofil erfordert das Entfernen oftmals, dass alle Paneele ausgebaut werden, da diese  
Installation üblicherweise mit einem angepassten Wandpaneel über der Tür endet.

1.	 Beginnen Sie die Demontage, indem Sie lose Teile und Profile entfernen, die den Paneelen im Weg sind,  
die entfernt werden sollen. Entfernen Sie zuerst das letzte Wandpaneel über der Tür.

2.	 Sobald das erste Paneel entfernt ist, werden die Schrauben in der Schraublasche sichtbar. Die Demontage  
erfolgt von rechts nach links, um die Schrauben zu lösen und die Wandpaneele zu entfernen. Die Dichtmasse im 
Sockelprofil wird entlang der Wand entfernt. Das Eckprofil kann meist wiederverwendet werden, jedoch müssen 
eventuelle Reste alter Dichtmasse entfernt werden, bevor neu abgedichtet wird.

Zum Abschluss, bevor alles demontiert ist, muss dies erneut über der Tür angepasst werden.

DEMONTAGE MIT ZWEITEILIGEM INNENECKPROFIL 

1.	 Diese Montage endet meist in einer Ecke. Beginnen Sie damit, den äußeren Teil der Eckleiste vorsichtig zu entfernen.  
Arbeiten Sie sich von unten nach oben vor und lösen Sie den Teil auf beiden Seiten, damit der innere Teil nicht bes-
chädigt wird. Es ist zu erwarten, dass der äußerste Teil bei der Demontage zerstört wird; ein neuer Teil muss erwor-
ben werden. Der innere Teil kann beibehalten werden, sollte aber leicht zusammengedrückt werden, damit er wieder 
passgenau mit Teil 2 abschließt.

2.	 Demontieren Sie von rechts nach links, indem Sie die Schrauben aus der Nut lösen und das Paneel vorsichtig entfernen. 
3.	 Entfernen Sie behutsam alte Dichtmasse. Achten Sie darauf, das Laminat auf dem zu erhaltenden Paneel nicht zu 

beschädigen. Entfernen Sie die Dichtmasse im Sockelprofil an der Wand. Reinigen Sie den inneren Teil der Eckleiste 
von alter Dichtmasse.

  10
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 9 FIBO WANDPANEEL UND FIBO FEUERSCHUTZ-PANEEL – BRAND- UND SCHALLTECHNISCHE EIGENSCHAFTEN

Hintergrund und Umfang 
Fibo AS hat SINTEF gebeten, die brand und schalltechnischen Eigenschaften des Fibo Wandpaneels (ehemals Fibo 
Badezimmerwandpaneel) und des Fibo Feuerschutz-Paneels zu bewerten. Dieser Bericht basiert auf Text  
und Beurteilungen aus dem früheren Dokument Fibo Baderomspanel – Brann og lydtekniske egenskaper  
v. 3.0 vom 30.04.2020. 

Die Bewertung erfolgt auf Grundlage der geltenden Bauvorschrift „Byggteknisk forskrift – TEK17“ [1]  
mit zugehörigen Leitlinien. 

Das Projekt beinhaltet keine Planung, Konstruktion oder Prüfung. Der frühere Bericht enthielt Berechnungen, ob das  
Fibo Paneel, wenn es auf einer EI30- oder EI60-Wand angebracht ist, die Gesamtfeuerwiderstandsdauer herabsetzt. 
Dieser Bericht umfasst auch Berechnungen, bei denen das Fibo Wandpaneel bis zum Boden verläuft und so zur Feuer-
beständigkeit beitragen kann. Das Projekt behandelt ausschließlich brand- und schalltechnische Themen, und SINTEF 
weist darauf hin, dass auch andere Eigenschaften andere Einschränkungen nach sich ziehen könnten als hier erwähnt.

Sintef-Bericht: 
Bewertung der brand- und schalltechnischen  
Eigenschaften und Anwendungsbereiche  
für Fibo Wandpaneel und Fibo Feuerpaneel.

 
 
 
Hier klicken oder QR-Code 
scannen,  
um den Bericht zu lesen.
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START STOP

10.3 DEMONTAGE MIT VERDECKTEM INNENECKPROFIL

Diese Montage endet üblicherweise in einer Ecke, in der das Paneel mit Klebeband und Dicht-/
Klebstoff auf der Rückseite befestigt ist.

Beginnen Sie, indem Sie die Dichtmasse in der Ecke vorsichtig entfernen. Das erste Paneel auf der 
linken Seite von der Ecke sollte mit einer Säge etwa 10 cm vom Eckprofil entfernt eingeschnitten 
werden. Nachdem es eingeschnitten wurde, lässt sich der Teil des Paneels, der in der Paneelfuge 
fixiert ist, leicht entfernen. Der andere Teil kann etwas fester am Eckprofil/Rückenwand anliegen.

Demontieren Sie von rechts nach links, indem Sie die Schrauben aus der Nut lösen und die Paneele 
vorsichtig abnehmen. Entfernen Sie die Dichtmasse im Sockelprofil an der Wand. Das Eckprofil 
kann meistens wiederverwendet werden, entfernen Sie jedoch eventuelle Reste alter Dichtmasse, 
bevor Sie neu abdichten.

 

FINISH!

1

4

7

2

5

8

3

6

1
2

 11

 12

ERNEUERUNG DER DICHTMASSE IM SOCKELPROFIL

BOHRLÖCHER IN DEN PANEELEN

Verlängern Sie die Lebensdauer der Dichtmasse durch ordnungsgemäße Reinigung gemäß den Wartungsempfehlungen auf 
fibosystem.com. Besonders die Dichtmasse im Sockelprofil und in der verdeckten Innenecke sollten regelmäßig gereinigt 
werden. Wenn die Dichtmasse spröde oder beschädigt ist, muss sofort gehandelt werden.

Ein feuchter Melaminschwamm (Fibo Schwamm) kann für hartnäckige Flecken verwendet werden.  
Befolgen Sie die Hinweise auf der Verpackung. 

1.	 Entfernen Sie so viel wie möglich von der alten Dichtmasse im Sockelprofil mithilfe eines scharfen  
Gegenstands (z.B. eines Cuttermessers). Achten Sie darauf, nicht in die Laminatkante zu schneiden. 

2.	 Reinigen Sie das Profil nach dem Entfernen der Dichtmasse mit Fibo Wipes und Fibo Clean. 

3.	 Tragen Sie neue Dichtmasse auf und lassen Sie sie aushärten, bevor Sie die Dusche benutzen.

1.	 Bohren Sie ein Loch mit derselben Schraubendicke, ca. 5 mm tief, verwenden Sie 
Sanitärschrauben für alle Befestigungen. 

2.	 Füllen Sie das Loch mit Fibo Seal. 

3.	 Drehen Sie die Schraube in die Dichtmasse im vorgebohrten Loch.

Alle Befestigungen im Paneel sollten mit Fibo Seal abgedichtet werden.

1

1

2

2

3

3

Fibo Wipes
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FIBO WANDPANEELE – ANWENDUNGSBEREICH
Fibo Wandpaneele können als wasserdichte Fläche/Abdichtung in Nassräumen eingesetzt werden. Sie eignen sich auch 
für Umkleideräume, Waschküchen, Schulen usw., da der Sperrholzkern ein robustes Produkt ergibt. Fibo Paneele sind 
wasserdicht, haben glatte Oberflächen und sind leicht zu reinigen. Für die Einhaltung von Hygienestandards wird für z. B. 
Großküchen und anspruchsvolle Bereiche eine der glatten Fibo-Strukturen (z. B. High Gloss) empfohlen.

Weitere Informationen finden Sie in der Montageanleitung (fibosystem.com). Fibo Schrauben sind nicht korrosionsbestän-
dig. Wenn eine solche Eigenschaft benötigt wird, sollten passende Schrauben gewählt werden. Wenn die Paneelfuge abge-
dichtet und eingerastet ist, sind die Schrauben vor Feuchtigkeit geschützt und somit nicht korrosionsgefährdet.

Der empfohlene Feuchtigkeitsbereich für Fibo Wandpaneele liegt bei 30 bis 60 % relativer Luftfeuchtigkeit. Bei Werten 
außerhalb dieses Bereichs können Veränderungen am Paneel auftreten und es kann zu Quellen oder Schrumpfen kommen.

FIBO KITCHEN BOARD – ANWENDUNGSBEREICH
Das Fibo Kitchen Board widersteht Temperaturen bis 80°C. Bei Wärmestrahlung, z. B. durch einen Herd über dieser Tem-
peratur, ist ein Hitzeschutzblech zu verwenden. Temperaturen oberhalb 80°C können Farbe und Glanz des Paneels beein-
trächtigen.

Die Aluminiumprofile von Fibo werden für verschiedene Anwendungen und optische Ansprüche in mehreren Varianten angeboten.

MONTAGE, AUSFÜHRUNG, TRANSPORT UND LAGERUNG
In der Regel befinden sich zwei Paneele in der Verpackung. Die Paneele müssen an das vorgesehene Einsatzklima akkli-
matisiert werden. Fibo Wandpaneele sollten trocken, waagerecht und eben gelagert und dabei in ihrer Plastikverpackung 
belassen werden.

Überprüfen Sie die Paneele bei Anlieferung und vor der Montage auf eventuelle Transportschäden oder andersartige Bes-
chädigungen. Bei sichtbaren Schäden sollten die Paneele nicht installiert werden; kontaktieren Sie Ihren Händler.

Zur Anpassung von Aluminiumprofilen respektive Feinzahnsäge oder Hartmetallblatt verwenden.

Siehe Montageanleitung für weitere Informationen.

ABFALLBEHANDLUNG

Abfallcode

1142 behandeltes Holz
0007 Verbrennung mit/ Energierückgewinnung

VERPACKUNGSART
UMWELTFREUNDLICHER KUNSTSTOFF

13.1 

13.2

13.4

13.3

13.5

 

 

 

 

 

  13 TECHNISCHE INFORMATIONEN ZU FIBO-PRODUKTEN

Fibo ist ein führender Anbieter von Wandsystemen für Badezimmer, Küchen und andere Bereiche, in denen Wände strapazierfä-
hig sein müssen. Die 100 % wasserdichten Wandpaneele bestehen aus PEFC-zertifiziertem Holz und verfügen über eigene EPDs, 
die die Umweltbilanz dokumentieren (EPD – Environmental Product Declaration).

Fibo Wandpaneele mit dem zugehörigen Systemzubehör sind gemäß den strengen Vorgaben der Europäischen Kommission für  
wasserdichte Systeme geprüft. Eine Testmethode namens ETAG 022 umfasst das Besprühen mit Wasser an Eckprofilen, Sockel- 
profilen, Übergängen zum Boden, Fugen, Rohrdurchführungen, Schraublöchern, Abflussrohren, Wasser-/Heizungsleitungen  
und Anschlüssen an Fensterrahmen.

Fibo Wandpaneel ist zugelassen gemäß SINTEF – Technische Zulassung Nr. 2289, RISE – Kennzeichnung 7P03332 sowie vom 
norwegischen FFV – Fagrådet for våtrom. Die CE-Kennzeichnung basiert auf ETA 017/0124, wobei der ETAG 022-Test in der 
Europäischen Technischen Bewertung enthalten ist. Erklärungen zu Umwelt- und Produktbewertungen finden  
Sie auf der Fibo-Website.

HSE-VERWEISE
Das Wandsystem erfüllt die Emissionsanforderungen und enthält keine bekannten gefährlichen, brennbaren  
oder allergieauslösenden Substanzen. Das Wandsystem stellt weder bei der Montage noch im Normalgebrauch ein 
Gesundheitsrisiko dar.

Sicherheitsdatenblätter für Zubehörprodukte sind unter fibosystem.com verfügbar. Bitte lesen Sie stets das Sicherheits-
datenblatt, bevor Sie chemische Produkte verwenden.

GARANTIE
Die üblichen Fibo-Garantiebestimmungen gelten in der Regel für private Nutzung und decken keine unsachgemäße Instal-
lation, fehlerhafte Behandlung der Paneele, unsachgemäße Reinigung der Paneele oder Bewegungen in den darunterlieg-
enden Materialien ab. Fibo übernimmt keine Haftung für indirekte Kosten, die andere Materialien betreffen. 

ZULASSUNGEN
SINTEF Technische Zulassung: SINTEF TG2289 2289
Europäische Technische Bewertung (ETA/CE): ETA 17-0124
PEFC-Zertifizierung: PBN-PEFC-COC-064510
FSC-Zertifizierung: NC-COC-064510

Fibo Wandsystem verfügt über mehrere Zulassungen und Zertifizierungen.  
Weitere Informationen sind auf der fibo-Website zu finden. 

REFERENZEN 

NORWEGISCHE NORM:
NS 3420 Ausführungsnorm: Q63.3 Oberflächenbehandelte Platten auf vertikalen Flächen in Nassräumen
NS 3452 Bauteilkatalog: 243 Nichttragende Wände

BAUFORSCHUNGSREIHE BAUDETAILS:
527.204 Badezimmer und andere Nassräume
543.505 Nassraumwände mit Vinyloberfläche, Nassraumplatte oder Anstrich

Sonstiges: Siehe fibosystem.com für Montage.

TECHNISCHE DOKUMENTATION
Aktuelle technische Dokumentationen sind jederzeit unter fibosystem.com verfügbar; die nachfolgende Liste zeigt, was 
dort bereitgestellt wird. Nutzen Sie den QR-Code oder Link, um alles Benötigte auf unserer Website zu finden.

Montageanleitungen
Qualitätszertifikate
Zertifikate / Zulassungen
Sicherheitsdatenblätter (SDS) und Emissionsbericht
Brand und Schall
Technische Datenblätter (TDS)
Umweltproduktdeklaration (EPD)
Unterlagen für Einrichtung, Betrieb und Wartung (FDV)
Garantiebestimmungen
Baustoffbewertung
Online-Broschüren
ESG-Bericht
Klimabericht
Fibo NCS-Farbcodes & Lichtreflexionswerte

LIEFERANT FIBO AS
Adresse: Industriveien 2, 4580 Lyngdal
Telefon: +47 38 13 71 00
Webseite: http://www.fibosystem.com
E-Mail: info@fibosystem.com
Kontakt: Produktverantwortlicher

13.6
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https://fibosystem.com/ 
technical-data/
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NACHHALTIGKEIT

Umweltbewusstsein ist für uns ein vorrangiges Ziel. Wir fordern 
nachhaltige Lösungen, die den Ressourcen- und Materialverbrauch 
reduzieren. Wir arbeiten ausschließlich mit Lieferanten zusammen, 
die unsere Recyclinganforderungen in jeder Phase erfüllen.

EPD (Environmental Product Declaration) ist eine unabhängige, 
geprüfte Umweltdeklaration nach der internationalen Norm  
ISO 14025. Die EPD von Fibo kann von Bauunternehmen für die  
Zertifizierung neuer Gebäude nach BREEAM genutzt werden.

Fibo ist qualitätszertifiziert gemäß ISO 9001, umweltzertifiziert 
gemäß ISO 14001 und nach FSC und PEFC rückverfolgbar zertifiziert.

Die Wandelemente sind PEFC- und FSC-zertifiziert entsprechend 
dem Ziel der nachhaltigen Forstwirtschaft. Ein großer Vorteil der 
Verwendung von Holzprodukten besteht darin, dass über die 
gesamte Lebenszeit CO₂ aus der Atmosphäre gespeichert wird.

Abfälle der Wandpaneele können als Biobrennstoff genutzt  
und dadurch fossile Brennstoffe in anderen Prozessindustrien 
ersetzt werden. Gemeinsam mit unseren Lieferanten ist es  
uns gelungen, den Einsatz von Kunststoffverpackungen  
um 50 Tonnen pro Jahr zu reduzieren.

Die CE-Kennzeichnung der Fibo-Produkte basiert auf  
ETA 017/0124, wobei der ETAG 022-Test in der Europäischen  
Technischen Bewertung enthalten ist. Weitere Informationen  
zu den Eigenschaften der Paneele finden Sie in der SINTEF Technischen Zulassung 2289 und im RISE-Bericht.

Fibo ist zugelassen und wird empfohlen vom FFV Fagrådet for våtrom.

Fibo erfüllt die Anforderungen des Schwedischen Bauministeriums und ist außerdem von SINTEF, VTT und MK zugelassen.

Fibo besitzt eine antibakterielle Oberfläche mit nachgewiesener Wirkung gegen Staphylokokken und E. coli-Bakterien, getestet 
nach ISO 22196.

Die BASTA-Registrierung bedeutet, dass wir bestätigen können, dass dieses Produkt vereinbarte Kriterien hinsichtlich Umwelt- 
und Gesundheitsaspekten erfüllt. Weitere Informationen siehe www.bastaonline.se.

Fibo ist in der Sunda Hus-Datenbank gelistet, wo Produkte bzgl. ihrer dokumentierten chemischen Bestandteile eingestuft 
werden. Die Bewertungen sind in 5 Klassen eingeteilt: A, B, C+, C- und D, wobei A die beste Einstufung ist.

Fibo ist zur Aufnahme in der Byggvarubedömningen (BVB) zugelassen, wo Produkte anhand ihrer chemischen Inhaltsstoffe 
beurteilt werden. Die Bewertungen sind in 3 Klassen unterteilt: Recommended, Accepted und Avoided.

Fibo ist für das Hus med Svanen (Schwan-Haus) Portal zugelassen. Weitere Dokumentation finden Sie im Nordic Ecolabeling Portal.

Sicherheitsdatenblätter (SDS), Technische Datenblätter (TDS), FDV (Einrichtung, Betrieb, Wartung), Brand- und  
Schalldokumentationen sowie Montageanleitungen sind auf fibosystem.com verfügbar.

  14 ALLGEMEINE HAFTUNG 

Fibo ist nicht für die Planung von Gebäuden oder Konstruktionen verantwortlich. Der Anwender dieses Handbuchs hat zu 
prüfen, dass der geplante Einsatz des Fibo-Systems den geltenden Bauvorschriften und Gesetzen entspricht.
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